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 Kleine Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Oliver Höfinghoff (PIRATEN) 
 

vom 17. Januar 2013 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 18. Januar 2013) und  Antwort 
 

Hat Sarrazin sein Buch „Deutschland schafft sich ab“ alleine geschrieben? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

1. Waren Beamte und/oder Angestellte der Senatsver-

waltung für Finanzen und/oder anderer Senatsverwaltun-

gen mit Recherche oder sonstigen Zuarbeiten für das am 

30.08.2010 veröffentlichte Buch „Deutschland schafft 

sich ab“ des ehemaligen Senators für Finanzen, Thilo 

Sarrazin, beauftragt? 

 

 

2. Wenn ja, um welche Art der Recherche/Zuarbeit 

handelte es sich im Einzelnen und in welcher Art und 

Weise ging diese Recherche und/oder Zuarbeit vonstat-

ten? 

 

 

3. Wurde sichergestellt, dass keinerlei öffentliche Mit-

tel für die Vor, und Zuarbeiten zu dem Buch „Deutsch-

land schafft sich ab“ aufgewendet wurden? 

 

Zu 1. - 2.: Es liegen keinerlei Erkenntnisse darüber vor, 

dass Beamte und/oder Angestellte der Senatsverwaltung 

für Finanzen mit Recherche oder sonstigen Zuarbeiten für 

das am 30.08.2010 veröffentlichte Buch „Deutschland 

schafft sich ab“ des ehemaligen Senators für Finanzen, 

Dr. Thilo Sarrazin beauftragt waren. 

Herr Dr. Sarrazin war bis zum 30. April 2009 als Se-

nator für Finanzen im Amt. Schon aufgrund des Zeitab-

laufs bis zum Erscheinen seines Buches am 30. August 

2010 ist hier ein Zusammenhang zu den erbetenen Anga-

ben unwahrscheinlich.  

Zu 3.: Es liegen keinerlei Angaben und Erkenntnisse 

darüber vor, dass öffentliche Mittel zur Erstellung des 

Buches, einschließlich eventueller Vor- und Zuarbeiten 

privater Dritter, aufgewendet wurden. 

 

 

Berlin, den 04. Februar 2013 

 

 

In Vertretung 

 

Klaus Feiler 

Senatsverwaltung für Finanzen 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Feb. 2013) 


